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KINDERGARTEN 
 
 

K11 Umgang mit Vielfalt in Lernen und Verhalten 
 
 

K11.01 Die Sprachförderung der Kinder mit Hörbehinderung im Kindergar-
ten 

 Einführungsnachmittag für Kindergärtnerinnen  
SCHWERPUNKTE: Grundlegende Einführung, Stärkung der emotionalen Kompetenzen, Bil-

dungsarbeit auf der Grundlage der Inklusion 
REFERENTIN: Monika Spinell 
ZEIT: Mi 16. März 2005 (Beginn:15.30 Uhr) 
ORT: Bozen, Kolpinghaus 
KURSLEITUNG: Rita Hofer 
VERANSTALTER: Schulamt, Dienststelle für Gesundheitserziehung, Integration und 

Schulberatung 
 
 
 

K36 Museumspädagogik 
 
 
K36.01 Einblick in das Angebot des Südtiroler Archäologiemuseums 
 Nachmittagsveranstaltung für 20 Kindergärtnerinnen, Assistentinnen so-

wie Betreuer/innen 
SCHWERPUNKTE:  Den Teilnehmenden wird Einblick in die Haltung und Methode der Muse-

umspädagogik gegeben sowie das Angebot für Kinder im Vorschulalter 
vorgestellt. Es besteht außerdem die Möglichkeit, Materialien auszupro-
bieren, Erfahrungen zu sammeln und zu staunen. 

REFERENTIN: Anna Uhl 
ZEIT: Mo 28. Februar 2005 
ORT: Bozen, Südtiroler Archäologiemuseum 
KURSLEITUNG: Rita Hofer 
VERANSTALTER: Pädagogisches Institut, Südtiroler Archäologiemuseum 
 
 
 

K41 Formen des Ausdrucks 
 
 
K41.05 Kinderzeichnungen neu betrachten und verstehen – der Weg zur na-

türlichen Spur und zu einem urteilsfreien Umgang 
 Seminar für 18 Absolventinnen des Lehrgangs, der Kursfolge und der 

Einführungsseminare „Malpädagogik und Modellieren mit Ton“ sowie für 
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Kindergärtnerinnen, Assistentinnen und Betreuer/innen im Kindergarten 
SCHWERPUNKTE: Am Beispiel des Ausdrucksmalens nach Arno Stern soll in Verbindung mit 

konkretem Bildmaterial ein ganzheitliches Verständnis bildlichen Aus-
drucks als eine Bewegung von innen nach außen vermittelt werden. Dies 
umfasst die Entwicklung des bildlichen Ausdrucks vom Kleinkind- bis ins 
Jugendalter; die Betrachtung der dabei entstehenden Urformen und einer 
universellen Zeichensprache; die Verbindung von Urformen und Entwick-
lungsphasen; Meditation und Stille für die Malenden und die Erzieherin-
nen; den bewertungsfreien Umgang mit Kinderbildern; das Malen im 
Atelier. 

REFERENTIN: Sabine Jobst (Moosburg) 
ZEIT: Fr 22. – Sa 23. Oktober 2004 
ORT: Tramin, Fortbildungsakademie Schloss Rechtenthal 
KURSLEITUNG: Christine Pranter 
VERANSTALTER: Pädagogisches Institut 

 
 
 

K69 Interkulturelle Erziehung 
 
 
K69.01 Interkulturelle Werkstattgespräche 
 Vormittagsveranstaltung für 18 Kindergärtnerinnen, Assistentinnen sowie 

Betreuer/innen 
SCHWERPUNKTE: Entwicklung einer Lernplattform: Informations- und Erfahrungsaustausch 

zwischen den Personen aus der Praxis und anderen Menschen, Vorstel-
lung von Projekten und durchgeführten Arbeiten, Zusammenführen von 
Ressourcen, Aufarbeiten von aktuellen Fragen der Teilnehmenden, Rück-
koppelung mit der Arbeit derselben in den jeweiligen Direktionen. 

REFERENTEN: Expertinnen und Experten 
ZEIT: Di 19. Oktober, Mi 24. November 2004, Di 11. Jänner, Mi 9. März und Mi 

27. April 2005 (jeweils vormittags von 9.00 Uhr – 12.30 Uhr) 
ORT: Bozen, Pädagogisches Institut 
KURSLEITUNG: Rita Hofer 
VERANSTALTER: Pädagogisches Institut 

 
 
 
 

GRUND-, MITTEL- UND OBERSCHULE 
 
 

10 Unterricht und Erziehung allgemein 
 
 
10.27 Beurteilen mit Portfolio 
 Seminar für 25 Lehrer/innen der Mittelschule 
SCHWERPUNKTE: Selbstverantwortetes Lernen und Lust auf Qualität sollte für alle Schü-

ler/innen selbstverständlich sein. Kinder lernen mit Hilfe von Portfolio 
Aufgaben zu suchen, die ihren Talenten am meisten entsprechen, Be-
weise für das Erreichen von Lernzielen zu sammeln und ihre Leistungen 
selbst zu beurteilen. Anhand von Beispielen wird die Portfoliobeurteilung 
vorgestellt und eingeübt. 

REFERENTIN: Ilse Brunner (München) 
ZEIT: Mo 25. – Mi 27. Oktober 2004 
ORT: Tramin, Fortbildungsakademie Schloss Rechtenthal 
KURSLEITUNG: Maria Luise Fischer 
VERANSTALTER: Schulamt, Inspektorat für Grund- und Sekundarschulen 
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10.28 Das Lernen in den Mittelpunkt stellen 
 Kursfolge von 10 Tagen für Lehrer/innen der Mittelschule (vorzugsweise 

Teams von Klassenräten) 
SCHWERPUNKTE: Lerneinheiten, personenbezogene Lernpläne, Veränderung der Lehrer-

rolle, Bewerten mit Portfolio 
REFERENTIN: Erika Risse (Erkrath) 
ZEIT: Beginn: Oktober 2004, 2. Seminarblock: voraussichtlich Jänner 2005 
KURSLEITUNG: Ulrike Hohr 
VERANSTALTER: Pädagogisches Institut 

 
 
10.29 Erstellung von personenbezogenen Lernplänen 
 Projekt für Lehrer/innen der Grundschule aus dem Raum Wipptal, die in 

den Klassen 4 und 5 Deutsch, Mathematik und/oder Musik unterrichten 
SCHWERPUNKTE: Begleitung der Lehrer/innen in regelmäßigen Treffen zu den Themen 

Analyse der Ausgangslage, Erstellung von personenbezogenen Lernplä-
nen, Entwicklung von Unterrichtseinheiten sowie Bewerten mit Portfolio 

REFERENTEN: Werner Wiater, Clemens Schlegel 
KURSLEITUNG: Rita Rieder 
VERANSTALTER: Pädagogisches Institut 

 
 
10.30 Montessori-Werkstätten für Lehrer/innen der Mittelschule 
 Drei Ganztagsveranstaltungen für Lehrer/innen der Mittelschule, die an 

einem Montessori-Lehrgang teilnehmen oder bereits eine Montessori-
Ausbildung abgeschlossen haben. 

SCHWERPUNKTE: Präsentation, methodische Einführung und Herstellung von Lernmateria-
lien für die Freiarbeit in den Fächern Deutsch, Mathematik und Natur-
kunde sowie Geschichte und Erdkunde  

REFERENTINNEN: Hildegard Schenk Oberhuber, Gabi Winck Leitner, Genoveva Mitterrutz-
ner Sommavilla 

ZEIT: Sa 26. Februar 2005 (Deutsch)  
Sa 26. Februar 2005 (Mathematik/Naturkunde) 
Sa 12. März 2005 (Geschichte/Erdkunde)          

ORT: Brixen, Mittelschule „Michael Pacher“ 
KURSLEITUNG: Elfi Fritsche 
VERANSTALTER: Pädagogisches Institut 

 
 
10.50 Fragen der allgemeinen Didaktik und der Fachdidaktik 
 Verschiedene Veranstaltungen 
SCHWERPUNKTE: Behandlung pädagogischer, didaktischer und methodischer Fragen, Aus-

einandersetzung mit der Schulreform, Vorstellung von Arbeitsergebnissen  
REFERENTEN: Experten 
ZEIT: September 2004 – Mai 2005 
KURSLEITUNG: Pädagogische Mitarbeiter 
VERANSTALTER: Pädagogisches Institut 

 
 
10.60 Aktuelle Fragen der Schulpädagogik und Schulorganisation 
 Verschiedene Veranstaltungen 
SCHWERPUNKTE: Studien-, Forschungs- und Planungsarbeiten zu relevanten Schulthemen 
REFERENTEN: Experten 
ZEIT: September 2004 – Mai 2005 
KURSLEITUNG: Inspektoren 
VERANSTALTER: Schulamt, Inspektorat für Grund- und Sekundarschulen 
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11 Vielfalt in Lernen und Verhalten 
 
 
11.21 Einführung in die unterrichtlichen Bedürfnisse des hörgeschädigten 

Kindes 
 Drei Einführungsnachmittage und drei bis vier praxisbezogene Treffen 
SCHWERPUNKTE: Die Bedeutung des Hörens für die Gesamtentwicklung des Kindes und die 

Auswirkungen einer Hörstörung werden erörtert. Weiters wird auf die 
kommunikativen und didaktischen Prinzipien im Unterricht mit gehörlosen 
und schwerhörigen Kindern, Schülerinnen und Schülern eingegangen. Die 
kompensatorischen Strategien sowie Auswirkungen eventueller zusätzli-
cher Störungen werden besprochen. 

REFERENTIN: Monika Spinell 
ZEIT: Mo 20., Di 21. und Mi 22. September 2004 
ORT: Bozen, Kolpinghaus 
KURSLEITUNG: Annamaria Ardemagni 
VERANSTALTER: Schulamt, Dienststelle für Gesundheitserziehung, Integration und 

Schulberatung 
 
 
 

12 Mitarbeit in Fortbildung, Beratung und Koordination 
 
 
12.18 Jeux Dramatiques – Ausdrucksspiel aus dem inneren Erleben 
 Werkstattarbeit in Abendveranstaltungen für 18 Absolventinnen des Lehr-

ganges, Teilnehmer/innen der Einführungsseminare, Eltern, Kindergärtne-
rinnen, Assistentinnen, Lehrer/innen und Betreuer/innen aller Schulstufen 

SCHWERPUNKTE: Dem natürlichen Spielbedürfnis Raum geben, Spielfreude wecken; die 
Grundprinzipien der Jeux Dramatiques; Impulse zum Spiel durch Ge-
schichten, Texte, Bilder, Musik; Ausdrucksspiele durch Bewegung, Ge-
bärde, Gestik, Mimik und Stimme; Verbindung mit kreativen Gestaltungs-
möglichkeiten; Erfahrungsaustausch zur Praxis in Kindergarten und 
Schule; Reflexion der methodischen Gestaltung und der theoretischen 
Grundlagen. 

REFERENTINNEN: Concetta Gulino, Gerda Niederfriniger, Christiane Ruepp, Marion Vedo-
velli 

ZEIT: Fr 5. November, Fr 3. Dezember 2004, Fr 21. Jänner, Fr 25. Februar,     
Fr 15. April 2005 (19.00 – 22.00 Uhr) 

ORT: Bozen, Pfarrheim 
KURSLEITUNG: Christine Pranter 
VERANSTALTER: Pädagogisches Institut 

 
 
12.DS Lehrgang für 25 didaktische Systembetreuer aller Schulstufen 
SCHWERPUNKTE:  Der Lehrgang bietet den als Berater und Ansprechpartner für informati-

onstechnologische Bildung tätigen Lehrkräften (didaktischen Systembe-
treuer/innen) eine fundierte und systematische Aus- und Weiterbildung. 
Die einzelnen Module umfassen: Methoden und Strategien (Lernmodelle, 
Planung, Organisation und Begleitung von Projekten und Unterrichtsges-
taltung mit Neuen Medien); Anwendersoftware, PC als Werkzeug und 
Lernmittel im Unterricht; Technische Grundlagen von PC und Netzwerken. 

REFERENTEN: mehrere 
ZEIT: Herbst 2004 – Dezember 2006 
ORT: verschiedene Austragungsorte 
KURSLEITUNG: Armin Haller 
VERANSTALTER: Pädagogisches Institut; Schulamt, Inspektorat für Grund- und Sekundar-

schulen 
Die Anmeldung ist erst nach erfolgter Ausschreibung möglich. 
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12.SB Schulbibliothek: Leseförderung und Bibliotheksdidaktik 
 Folgetreffen zum Teil X des Lehrganges für Leiter/innen und Mitarbei-

ter/innen von Schulbibliotheken aller Schulstufen 
SCHWERPUNKTE: Bau und Einrichtung von Schulbibliotheken; Besichtigung folgender 

Schulbibliotheken: Mittelschule „Dr. Josef Röd“ und Handelsoberschule 
Bruneck; Mittelschule „Oswald v. Wolkenstein“ in Brixen 

REFERENT: Markus Fritz 
ZEIT: ein Ganztag im April 2005 
KURSLEITUNG: Mathilde Aspmair, Markus Fritz 
VERANSTALTER: Pädagogisches Institut, Amt für Bibliothekswesen 
Es werden keine neuen Meldungen entgegen genommen. 

 
 
 

13 Schulentwicklung 
 
 
13.13 Kontaktseminar für Schulen aus ganz Europa zur Initiierung von 

Schulprojekten im Bereich Evaluation 
 Kontaktseminar, beschränkte Teilnehmerzahl für Lehrer/innen aus 

Südtirol 
SCHWERPUNKTE: Im Rahmen des Seminars werden Kontakte zwischen Schulen bzw. Insti-

tutionen geknüpft, die im Rahmen eines Comenius 1 Schulprojektes im 
Bereich Evaluation eine internationale Kooperation beginnen möchten. 
Administrative Aspekte der Gesuchstellung werden besprochen. 

REFERENTEN: verschiedene  
ZEIT: Do 6. Jänner (17.00 Uhr) – Mo 10. Jänner 2005 
ORT: Tramin, Fortbildungsakademie Schloss Rechtenthal 
KURSLEITUNG: Ferdinand Patscheider 
VERANSTALTER: Pädagogisches Institut 

 
 
13.14 „Qualitätssicherung durch Synergie interner und externer Evaluation 

von Schulen. Auswirkungen auf den Unterricht“ 
 Thematische Konferenz („SYNEVA.net“ – Comenius 3 Netzwerk) 
SCHWERPUNKTE: Bei dieser Großtagung werden Beispiele des Zusammenspiels zwischen 

interner und externer Evaluation aus verschiednen europäischen Ländern 
vorgestellt und besprochen.  

REFERENTEN: verschiedene  
ZEIT: Do 3. – Sa 5. März 2005 
ORT: Innsbruck 
KURSLEITUNG: Ferdinand Patscheider 
VERANSTALTER: Pädagogisches Institut 

 
 
 

22 Italienisch 
 
 
22.12 Collaborazione tra docenti dell’area linguistica in I classe elementare 
 Incontro pomeridiano per docenti di Italiano L2 nella prima classe della 

scuola elementare 
SCHWERPUNKTE: Die vier Säulen und die didaktische Landkarte zum Lesen und Schreiben 

lernen geben einen Einblick in den Aufbau des Anfangsunterrichts. Lesen 
und Schreiben lernen ist Denkentwicklung. Anhand von praktischen Bei-
spielen wird aufgezeigt, welche Fähigkeiten und Fertigkeiten die Schü-
ler/innen erwerben müssen und welche Entwicklungsschritte sie auf dem 
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Weg zur Schrift durchlaufen. 
REFERENTINNEN: Fachberaterinnen im Anfangsunterricht 
ZEIT: me 6 ottobre 2004 
ORT: Merano, Mittelschule „J. Wenter“ 

Bolzano, Mittelschule „A. Stifter“ 
Brunico, Mittelschule „Dr. J. Röd“ 

KURSLEITUNG: Anita Cava, Michela Viola, Pamela Marcaccio 
VERANSTALTER: Pädagogisches Institut 

 
 
22.13 Laboratori per la creazione di materiali 
 Incontro pomeridiano per docenti di Italiano L2 nella prima classe della 

scuola elementare 
SCHWERPUNKTE: Incontro per uno scambio di esperienze allo scopo di costruire nuovi ma-

teriali ad integrazione di quelli messi a disposizione dall’Istituto pedago-
gico. Affinare la didattica specifica per un apprendimento precoce della 
seconda lingua. 

REFERENTINNEN: Rosanna Rizzo; Silvia Cravedi; Jolanda Caon, Daniela Ortner 
ZEIT/ORT: lu 25 ottobre 2004; Merano, Mittelschule „J. Wenter“ 

me 27 ottobre 2004; Bolzano, Mittelschule „A. Stifter“ 
ve 29 ottobre; Brunico, Mittelschule „Dr. J. Röd” 

KURSLEITUNG: Anita Cava, Michela Viola; Pamela Marcaccio 
VERANSTALTER: Pädagogisches Institut 

 
 
22.14 Raccontare ed interpretare storie nelle prime classi della scuola 

elementare 
 Incontro pomeridiano per docenti di Italiano L2 nella prima classe della 

scuola elementare 
SCHWERPUNKTE: Presentazione mimata di brevi copioni con pezzi di lingua significativi. 

Illustrazione di attività successive, che rispettano gli stili cognitivi, tese a 
riprendere, approfondire, ampliare il copione attraverso altre strategie 

REFERENTINNEN: Rosanna Rizzo, Luciano Nicli 
ZEIT: ve 12 novembre 2004 
ORT: Bolzano, Mittelschule „A. Schweizer“ 
KURSLEITUNG: Silvia Cravedi 
VERANSTALTER: Pädagogisches Institut 

 
 
 

25 Integrierte Sprachdidaktik 
 
 
25.03 Das Europäische Sprachenportfolio: das Südtiroler Modell  

Il Portfolio europeo delle lingue: il modello altoatesino 
 Nachmittagsveranstaltung für Lehrer/innen der Erst-, Zweit- und 

Fremdsprache. 
Incontri pomeridiani per insegnanti di madrelingua, di seconda lingua 
e di lingua straniera. 

SCHWERPUNKTE: Vorstellung des Europäischen Sprachenportfolios und des 
Europäischen Referenzrahmens; das Südtiroler Modell; arbeiten mit 
dem Europäischen Sprachenportfolio; die Evaluation des 
Sprachenlernens durch das Europäischen Sprachenportfolio. 
Presentazione del PEL e dei documenti di riferimento. 
Il modello altoatesino. Lavorare con il PEL. 
La valutazione degli apprendimenti. 

REFERENTEN: Mitarbeiter der Projektgruppe 
Membri del gruppo di progetto 
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ZEIT: Fr 15. Oktober; Fr 17. Dezember 2004, Mo 14. März, Mo 9. Mai 2005  
ve 15 ottobre, ve 17 dicembre 2004, lu 14 marzo, lu 9 maggio 2005  

ORT: Bozen/Bolzano, Realgymnasium, Fagenstr. 10 
KURSLEITUNG: Klaus Civegna, Gretl Senoner, Carmen Siviero 
VERANSTALTER: Pädagogisches Institut, Istituto pedagogico, Istitut Pedagogich ladin 

 
 
 

33 Naturwissenschaftlicher Bereich 
 
 
33.22 Begabungsförderung im Fach Chemie 
 Seminar für 18 Naturkunde- und Chemielehrer/innen der Oberschule 
SCHWERPUNKTE: Das Seminar soll Anstöße dazu geben, wie relevante Themenbereiche 

aus der Chemie, beispielsweise das chemische Gleichgewicht und 
organische Sauerstoffverbindungen im theoretischen und praktischen 
Förderunterricht dargeboten werden können. Der Förderunterricht kann in 
einen schulinternen Kurswettbewerb münden. Die Anregungen können 
aber auch einer Individualisierung des Regelunterrichts dienen. 

REFERENTEN: Wolfgang Faber (Mödling), Maurer Roswitha, Johann Eichbichler 
ZEIT/ORT: Do 4. November 2004; Tramin, Fortbildungsakademie Schloss 

Rechtenthal (ganztägig; 1.Teil: chemisches Gleichgewicht); 
Mo 15. November 2004 (15.00 Uhr); Brixen, Realgymnasium (2.Teil: 
organische Sauerstoffverbindungen) 

KURSLEITUNG: Johann Eichbichler 
VERANSTALTER: Pädagogisches Institut 

 
 
 

35 Geografie, Geschichte, Politische Bildung 
 
 
35.11 Fürsten, Krieger und Heroen zwischen Donau und Po – die 

faszinierende Geschichte der Machtsymbole 
 Nachmittagsveranstaltung für 30 Lehrer/innen der Mittel- und Oberschule 

sowie der Berufsbildung 
SCHWERPUNKTE: Das in den letzten Jahren ausführlich untersuchte Thema der Macht und 

ihrer Symbolik wird nun zum ersten Mal in einer großen Ausstellung auf-
bereitet. Über 100 archäologische Fundstücke (Waffen, Schmuckstücke, 
Ess- und Trinkgeschirr, Gegenstände aus dem Totenkult) aus dem Zeit-
raum 34.000 v. Chr. (Paläolithikum) bis 800 n. Chr. (ausgehendes Früh-
mittelalter) belegen die Geschichte der Entstehung und der Festigung von 
wirtschaftlicher, politischer und religiöser Macht im Bereich nördlich und 
südlich der Alpen bis zu Donau und Po. 

REFERENT: Rudolf Redolfi 
ZEIT: Mi 20. Oktober 2004 
ORT: Trient, Castello del Buonconsiglio 
VERANSTALTER: Arbeitskreis Südtiroler Mittel-, Ober- und Berufsschullehrer/innen 

 
 
35.12 Der Erste Weltkrieg in den Alpen. Erfahrung – Wahrnehmung – Erin-

nerung 
 Internationale Tagung zum Ersten Weltkrieg im Alpenraum für Leh-

rer/innen aller Schulstufen 
SCHWERPUNKTE:  Die Veranstaltung wirft einen Blick auf die Geschichte des Ersten Welt-

krieges im Alpenraum aus moderner geschichtswissenschaftlicher Per-
spektive. Es geht um die Thematisierung von Gebirgskrieg und Heimat-
front mit dem Ziel, die Wechselwirkungen von Front und Leben im Hinter-
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land zu beleuchten. Kriegsgeschehen und Heimatfront werden nicht als 
getrennte Erfahrungen gesehen, sondern die Geschichte des Alltags an 
der Front und im Hinterland werden thematisiert. 

REFERENTEN: Oswald Überegger, Hermann Kuprian 
ZEIT: Do 28. – Sa 30. April 2005 
ORT: Bozen 
KURSLEITUNG: Siglinde Clementi 
VERANSTALTER: Pädagogisches Institut, Südtiroler Landesarchiv 

 
 
35.13 Tourismus in Südtirol: Nicht Fremde seid ihr, sondern Gäste. 
 Seminar für 15 Lehrer/innen der Mittel- und Oberschule und der 

Berufsbildung (sowie je 15 Teilnehmer/innen aus Österreich, Deutschland 
und der Schweiz) 

SCHWERPUNKTE: Der Bodenseekreis, eine Gruppe von Geschichtslehrerinnen und -lehrern 
aus Baden-Württemberg, der Schweiz, Tirol und Südtirol, tagt 2005 
wieder in Südtirol. Das Thema der Tagung ist der Tourismus, v. a. der 
Strukturwandel in Südtirol durch den Tourismus, aus der Sicht von 
Touristen wie auch aus der Sicht von Tourismustreibenden. Die 
Kurzvorträge durch Referenten aus den Mitgliedsländern des 
Bodenseekreises werden durch eine Exkursion in die „Tourismusstadt" 
Meran und in das Touriseum ergänzt. 

REFERENTEN: Hans Heiss, Paul Rösch u. a. 
ZEIT: Do 5. – Sa 7. Mai 2005 
ORT: Dorf Tirol 
VERANSTALTER: Arbeitskreis Südtiroler Mittel-, Ober- und Berufsschullehrer/innen 

 
 
 

36 Museumspädagogik 
 
 
36.21 Führung durch die Bibliothek 
 Nachmittagsveranstaltung für max. 20 Personen 
SCHWERPUNKTE:  Wie Lehrer/innen diese neue Einrichtung gut nutzen können, erläutert 

unser Bibliothekar Luis Egger bei der Führung. 
REFERENT: Luis Egger 
ZEIT: Mi 16. Februar 2005 (15.00 – 17.00 Uhr) 
ORT: Bozen, Bibliothek des Südtiroler Archäologiemuseums 
KURSLEITUNG: Luis Egger 
VERANSTALTER: Pädagogisches Institut, Südtiroler Archäologiemuseum 
 
 
36.22 Schön von Kopf bis Fuß – Schönheit und Körperpflege in der 

Römerzeit 
 Nachmittagsveranstaltung für 25 Lehrer/innen der Fächer Geschichte und 

Latein 
SCHWERPUNKTE:  Vorstellung der Sonderausstellung des Südtiroler Archäologiemuseums 

durch die Kuratorin und Präsentation des dafür konzipierten museumspä-
dagogischen Angebotes durch das museumspädagogische Team 

REFERENTINNEN: Veronika Tauber, Margit Schweigkofler  
ZEIT: Mi 2. März 2005 (15.00 –17.00 Uhr) 
ORT: Bozen, Südtiroler Archäologiemuseum 
KURSLEITUNG: Margit Schweigkofler 
VERANSTALTER: Pädagogisches Institut, Südtiroler Archäologiemuseum 
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40 Technische Erziehung in der Mittelschule 

 
 
40.05 Technisch Zeichnen am PC 
 Seminar für 16 Lehrer/innen der Mittel- und Oberschule sowie der Berufs-

bildung 
SCHWERPUNKTE: Die Kursteilnehmer/innen erlernen schrittweise das Erstellen von einfa-

chen technischen Zeichnungen. Als Zeichenprogramm wird Turbo 
CAD/Design CAD eingesetzt, außerdem steht der auf das Zeichenpro-
gramm abgestimmte Leitfaden zur Verfügung. 

REFERENT: Werner Dolata (Rosenheim) 
ZEIT: Mo 22. (ganztägig) und Di 23. (nachmittags) November 2004 
ORT: Algund, Mittelschule 
KURSLEITUNG: Albert Bernhard 
VERANSTALTER: Arbeitskreis Südtiroler Mittel-, Ober- und Berufsschullehrer/innen 

 
 
 

43 Musikerziehung 
 
 

43.07 Die Freude am Singen entdecken und pflegen 
 Seminar für 30 Kindergärtnerinnen, Leiter/innen von Kindersinggruppen 

im Vorschulalter und Lehrer/innen der 1. Klasse Grundschule 
SCHWERPUNKTE: In diesem Seminar geht es vorwiegend um die Vermittlung der Freude 

am Singen: Singen im Vorschulalter (Rufe, Reime, Lieder, Songs), Gehör 
und Stimme, der Körper – ein klingendes Instrument, Singen mit Instru-
mentalbegleitung, Singen und Bewegung (klingende Bewegungsspiele). 

REFERENT: Bernhard Hassler (Trossingen) 
ZEIT: Fr 28. Jänner (16.00 Uhr) – So 30. Jänner 2005 (12.00 Uhr)  
ORT: Tramin, Fortbildungsakademie Schloss Rechtenthal 
KURSLEITUNG: Christine Gamper 
VERANSTALTER: Pädagogisches Institut, Südtiroler Sängerbund 
 
 
 

59 Fächerübergreifende Angebote 
 

 
59.32 Yomag.net: Konsumverhalten von Jugendlichen 
 Seminar für 15 Englischlehrer/innen sowie am Thema interessierte Lehr-

personen, welche die englische Sprache beherrschen. Voraussetzung: 
dem Umgang mit PC und Internet aufgeschlossen gegenüberstehen. 

SCHWERPUNKTE: Yomag.net ist ein Internet-Magazin in englischer Sprache, das von Ju-
gendlichen in ganz Europa geschrieben wird. Das seit 1999 bestehende 
e-zine yomag.net begeistert Jugendliche aus ganz Europa für die Aus-
einandersetzung mit ihrem Konsumverhalten. Es werden Hintergrundin-
formationen zur Thematik „Konsumverhalten von Jugendlichen“ vermittelt 
und Hinweise zum didaktischen Einsatz des Instruments gegeben. Es 
geht um die Entwicklung von sprachlicher und medialer Kompetenz und 
von journalistischen Fähigkeiten. 

REFERENTINNEN: Gunde Bauhofer, Anny Ballardini 
ZEIT: Fr 15. Oktober 2004  
ORT: Bozen, Computersaal des Raiffeisenverbandes, Raiffeisenstr. 2 
KURSLEITUNG: Gunde Bauhofer 
VERANSTALTER: Verbraucherzentrale Südtirol 
Telefonische Anmeldung bis 1.10.2004 bei Frau Bauhofer, Tel. 0471-940872 
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59.33 „Klein, aber innovativ!" Innovationen als Herausforderung für 

Schule, Wirtschaft und Gesellschaft 
 Seminar für Lehrer/innen der Mittel- und Oberschule sowie der Berufsbil-

dung 
SCHWERPUNKTE: Schulleute aus Bayern, Südtirol und Tirol erkunden und diskutieren mit 

Vertretern der Wirtschaft, wie Innovationen in Schulen und Betrieben 
gefördert und umgesetzt werden können. Das Seminar umfasst Vorträge, 
Betriebs- und Schulbesichtigungen und eine abschließende Podi-
umsdiskussion. 

REFERENTEN: Vertreter innovativer Betriebe, des Schulamts, der Berufsbildung und des 
Arbeitsamts 

ZEIT: Do 11. November 2004 (Beginn: 11.00 Uhr) bis Fr 12. November 2004 
(ca. 15.00 Uhr) 

ORT: Brixen, Landesberufsschule „Chr. J. Tschuggmall“ 
KURSLEITUNG: Barbara Moroder 
VERANSTALTER: Schulamt, Inspektorat für die Grund- und Sekundarschulen; Wirtschafts-

forschungsinstitut der Handelskammer Bozen, Projektgruppe EURES 
Anmeldungen und Informationen im WIFO (Wirtschaftsforschungsinstitut der Handelskammer Bozen), 
Barbara Moroder, Tel. 0471 945716 oder moroder@hk-cciaa.bz.it. Das Detailprogramm ergeht an die 
Teilnehmer/innen nach erfolgter Anmeldung.  

 
 
59.34 ELDIT – Elektronisches Lernerwörterbuch Deutsch-Italienisch 
 Nachmittagsveranstaltung für 16 Lehrer/innen der Mittel- und Oberschule 
SCHWERPUNKTE: In dieser Veranstaltung wird die Plattform ELDIT vorgestellt: ELDIT ent-

hält ein zweisprachiges Lernerwörterbuch für Deutsch und Italienisch 
(Grundwortschatz mit Definitionen, vielen Beispielen, Redewendungen, 
Konjugationstabellen usw.) sowie die Texte der Zweisprachigkeitsprüfung, 
mit denen es direkt verlinkt ist. Die Teilnehmer/innen lernen das Pro-
gramm mit den einzelnen Modulen und Funktionalitäten sowie den Um-
gang damit kennen. Darüber hinaus vermittelt die Veranstaltung Grund-
begriffe der Lexikografie. ELDIT ist im Internet kostenlos zugänglich unter: 
http://www.eurac.edu/eldit  

REFERENTIN: Andrea Abel 
ZEIT: Fr 12. November 2004 (15.00 – 17.00 Uhr) 
ORT: Bozen, EURAC 
KURSLEITER: Ferdinand Patscheider, Andrea Abel 
VERANSTALTER: Pädagogisches Institut, EURAC 

 
 
59.35 Die Wasserschule  
 Seminar für 25 Lehrer/innen aller Schulstufen sowie der Berufsbildung 
SCHWERPUNKTE:  Im Rahmen der Landesausstellung 2005 „Zukunft der Natur“ werden die 

Wasserschule Nationalpark Hohe Tauern und der Nationalpark Stilfser 
Joch das erfolgreiche Projekt „Wasserschule" des Nationalparks Hohe 
Tauern auch den Südtiroler Schulen zugänglich machen. Im Sinne der 
Nachhaltigkeit werden die Lehrerinnen und Lehrer in die Projektarbeit 
eingeführt und durch vertiefende Informationen, Ideenaustausch und 
verschiedene Beispiele zu weiterführenden Projekten über die Zukunft der 
Natur animiert.  

REFERENTINNEN: Angelika Staats (Mallnitz), Anja Sansone (Innsbruck) u. a. 
ZEIT: Mo 14. – Mi 16. Februar 2005 
ORT: Nationalparkhaus aquaprad, Kreuzweg 4, Prad am Stilfserjoch 
VERANSTALTER: Pädagogisches Institut; naturparkhaus aquaprad; Schulamt, Inspektorat 

für Grund- und Sekundarschulen 
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59.36 Exkursion zur Tiroler Landesausstellung in Hall 
 Seminar für 50 Lehrer/innen der Grund- Mittel- und Oberschule sowie der 

Berufsbildung 
SCHW*ERPUNKTE: Die Tiroler Landesausstellung 2005 präsentiert das Thema „Die Zukunft 

der Natur". Die Exkursion nach Hall wird einen Einblick in das Ausstel-
lungskonzept geben, das sich vor allem auch einer kritischen Betrachtung 
unseres ständigen ökonomischen, touristischen, verkehrstechnischen 
Wachstums verschrieben hat. Die Teilnehmer/innen werden durch das 
„Hotel" (so wird die Ausstellung genannt) im ehemaligen Salzlager von 
Hall geführt und es werden ihnen die vielfältigen fächerübergreifenden 
Arbeitsmöglichkeiten (anhand der Landesausstellung, nach Schulstufen 
differenziert) vorgestellt. 

REFERENT: Führung vor Ort 
ZEIT: Do 12. Mai 2005 
ORT: Bus ab Meran 
KURSLEITUNG: Martina Adami 
VERANSTALTER: Arbeitskreis Südtiroler Mittel-, Ober- und Berufsschullehrer/innen 

 
 
 

66 Gesundheitsförderung 
 
 
66.33 Sexualerziehung in der schulischen Praxis 
 Nachmittagsveranstaltung für 20 Lehrpersonen aller Schulstufen 
SCHWERPUNKTE: Sexualität gehört zum Menschsein und daher ist die Sexualpädagogik ein 

wesentlicher Inhalt ganzheitlicher Erziehung. Die Veranstaltung bietet die 
Möglichkeit, sich mit Zielen, Inhalten und Methoden schulischer Sexualer-
ziehung auseinander zu setzen und sie in den pädagogischen Alltag zu in-
tegrieren sowie die Einsatzmöglichkeiten der neu aufgelegten „Handrei-
chung zur Sexualerziehung in der Schule“ gemeinsam zu diskutieren. 

REFERENTEN: Mitglieder der AG Lebenskunde-Sexualerziehung 
ZEIT: Do 10. März 2005 
ORT: Bozen, Bruneck, Meran 
KURSLEITUNG: Annalies Tumpfer 
VERANSTALTER: Schulamt, Dienststelle für Gesundheitserziehung, Integration und 

Schulberatung 
 
 
66.34 Love Talks 
 Nachmittagsveranstaltung für 17 Moderatoren und Moderatorinnen zum 

Modell „Love Talks“ in der Sexualpädagogik 
SCHWERPUNKTE: In der Supervision werden Moderationsbeispiele bearbeitet, die Rolle der 

Moderatoren und Moderatorinnen reflektiert sowie die eingesetzten 
Methoden und der Umgang mit Konflikten überprüft. 

REFERENT: Karl Auer 
ZEIT: Do 9. Dezember 2004 und Do 7. April 2005 
ORT: Bozen, Deutsches Schulamt 
KURSLEITUNG: Annalies Tumpfer 
VERANSTALTER: Schulamt, Dienststelle für Gesundheitserziehung, Integration und 

Schulberatung 
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67 Kommunikations- und informationstechnologische Bildung 

 
 
67.28 Flash – ein Programm für die Entwicklung interaktiver Elemente auf 

dem Bildungsserver blikk 
 Kursfolge für Teilnehmer/innen des Kurses im August 2004, 

Entwickler/innen am Bildungsserver blikk und Mitglieder der Arbeitsgruppe  
SCHWERPUNKTE:  Die Veranstaltung befasst sich in Form von Projektarbeit mit dem Konzept 

des Bildungsservers und neuen Elementen der Kommunikation und Koope-
ration mit Hilfe des Programms Flash. Dabei wird auch die Entwicklung von 
der statischen zur dynamischen Webseite thematisiert. 

REFERENTEN: Jud Wolfgang, Angerer Harald u. a. 
ZEIT: Mo 3. – Di 4. Jänner, Mi 9. – Do 10. Februar, Mo 2. – Di 3. Mai 2005 
ORT: Tramin, Fortbildungsakademie Schloss Rechtenthal 
KURSLEITUNG: Angerer Harald 
VERANSTALTER: Pädagogisches Institut 

 
 

67.29 Online trainieren und gemeinsam lernen 
 Der onlinegestützte Kurs richtet sich an Absolventen der Fortbildungsinitia-

tive „Intel – Lehren für die Zukunft“ sowie an Interessierte mit vergleichba-
ren Vorkenntnissen aus allen Schulstufen. 

SCHWERPUNKTE:  Die Teilnehmer/innen entwickeln in kleinen Lernteams nach Möglichkeit an 
der eigenen Schule (fachbezogen oder im Klassenrat) Unterrichtseinheiten 
mit Medienunterstützung, die sie anschließend in ihrer Klasse erproben. 
Eine eigene Online-Plattform bietet dazu Anregungen und Hilfen durch in 
„Lernpfaden“ zusammengefasste Bespiele, Anleitungen und Tipps zu ver-
schiedenen Inhalten, Werkzeugen und Medien. Das selbstgesteuerte und 
eigenverantwortliche Lernen in Kooperation mit Kolleginnen und Kollegen 
an der eigenen Schule oder mit Hilfe der Kommunikationsmedien auch 
überregional steht dabei im Vordergrund. Zusätzlich ist eine Begleitung on-
line und vor Ort durch eigene Mentoren vorgesehen. 

REFERENTEN: Intel Master-Teacher 
ZEIT/ORT: Einführungstreffen: Fr 5. November 2004; Schulamt 

weiterer Zeitplan individuell anpassbar; eigene Schule, online 
KURSLEITUNG: Armin Haller (auch Ansprechpartner für weitere Informationen) 
VERANSTALTER: Schulamt, Inspektorat für Grund- und Sekundarschulen 
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SCHULLEITUNG 
 
 

92 Seminare und Kursfolgen 
 
 
92.09 Probejahr für Schuldirektorinnen und Schuldirektoren 
 Ganztags- und Halbtagsveranstaltungen 
SCHWERPUNKTE: Schul- und Unterrichtsentwicklung, Kommunikation und Führung, Schul-

recht und Schulverwaltung 
REFERENTEN: mehrere 
ZEIT: September 2004 – Mai 2005 
ORT: Bozen, Schulamt 
KURSLEITUNG: Inspektorinnen und Inspektoren 
VERANSTALTER: Schulamt, Inspektorat für Grund- und Sekundarschulen 

 
 
92.10 Treffen für beauftragte Direktorinnen und Direktoren 
 Ganztags- und Halbtagsveranstaltungen 
SCHWERPUNKTE: Schulrecht und Schulverwaltung, Schul- und Unterrichtsentwicklung, Perso-

nalführung, Erfahrungsaustausch 
REFERENT/EN: mehrere 
ZEIT: September 2004 – Mai 2005 
ORT: Bozen, Schulamt 
KURSLEITUNG: Inspektorinnen und Inspektoren 
VERANSTALTER: Schulamt, Inspektorat für Grund- und Sekundarschulen 

 
 
92.11 Verantwortung & Risiko 
 Zweiteiliges Seminar für 20 Direktorinnen und Direktoren des Kindergartens 

und aller Schulstufen 
SCHWERPUNKTE: Führungsstil und Verantwortung; Wie kann Mobbing frühzeitig erkannt wer-

den? Wie kann man sich im aktiven wie im passiven Mobbing schützen? 
REFERENTEN: Klaus Garber, Oskar Außerer, Andrea Postiglione 
ZEIT: Fr 4. März 2005 und Fr 11. März 2005 
ORT: Bozen, Hotel Eberle, Oswaldpromenade 1 
KURSLEITUNG: Sonja Baldo 
VERANSTALTER: Schulamt, Inspektorat für Grund- und Sekundarschulen; Amt für 

Personalentwicklung  
 
 
 


